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schreiben
Ein Metzgerlehrling schrieb seinem Vater:

Lieber Vater!
Es geht mir gut und es gefällt mir

in der Lehre. Mein Meister ist auch
gut zu mir und zufrieden. Ich habe
schon zweimal abstechen dürfen und
wenn ich mich weiter gut halte, so
will der Meister mich auf Weihnachten

abschlachten lassen. Babra

Ein Geschäftsmann schreibt:

Tit.!
Laut Tagblatt suchen Sie ein

Schreiner für Regalumänderung usw.
Ich möchte Sie Höflichst bitten und
mir Ihre werde Adresse an zu geben,
dass ich mit Ihnen die Arbeit
besprechen, und Ihnen einen Fix ver-
tigen Preiis Offerte machen kann. Die
Arbeit wird carandiert sauber und
exsakt aus geführt, alles nach Ihren
wünsche.

mit Höflichkeit Hochachtunsvolst
zeichnet: X.

Der Zinker

«L'Impartial», La Chaux-de-Fonds:

Methodistenkapelle.
Jedermann weiss wie drückend und schwär

die Gegenwärtige Zeit in der wir uns
befinden, ist.

Herr L. S., Prediger, wird uns an Hand
der Bibel von Montag den 21. bis 27.
November in Verschiedenen Vorträgen über
diese Zeit aufklähren. Jermann dem sein
Seelenheil wert ist, ist eingeladen an dien
Abenden teizunehmen, und komt in die
Methodisten Kapelle, woh ihr wertvolles zu
hören bekomt. E. Ha.

Rätsel
Welches ist der harmloseste An-

griff?
(Auflösung: Der Porzellangriff.)

-au-

3-

(VELTLINER » MISANI » CHURj

Warum denn

4P

wenn mit Dr. Richard* Regenerationspillen, dem Präparat Nr, 22, den Ermüdungi-zuständen geistiger und körperlicher Art rasch und gründlich abgeholfen werden kannlDie Pillen haben die Eigenschaft, die Wiedererzeugung der
Nervenkraft nachhaltig zu fördern, Dr, Richards Regenerations-
pillen bestehen aus indischen Pfianzensubstanzen, deren
pharmakologische Kräftigungseigenschaften Dr, R. als Tropenarzt
entdeckte. Die Anwendung der Pillen geschieht bei Schwächung der
Sexualsphäre durch Neurasthenie, vorzeitiger Impotenz, geistiger
Ermüdung, körperlicher Erschlaffung infolge Ueberarbeitung usw.Die Kurpackung, 120 Pillen, kostet Fr. 5. und ist zu beziehen
vom Alleinhersteller: Paradiesvogel-Apotheke, Pharmacie
Internationale, Dr. OTTO BRUNNER. ZÜRICH 1, Limmatquai 110.

Prompter Postversand.

LABEL

Das schönste und nützlichste GESCHENK
für die Schweizer Hausfrau

BOHLER
Haushaltungsapparat
Nicht nur Staubsauger sondern mehr
Handlich, vielseitig, 100°/°ige Schweizer- Arbeit
und trotz vorzüglicher Qualität billiger als der
beste STAUBSAUGER.

Gebr. Bühler, Uzwil
Maschinenfabrik
Gegr. 1860
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